
^ 253. Moutag den 4. November R8S«

3.409. » (l) A u s w e i s Nr. 468.

über die am 3i . Oktober 1861 zur Rückzahlung ohne Prämie verlosten Obligationen
des krain. Grundentlastung-Fondes

mit Coupons » pr. ' HO ss. Nr. 28^ und 09.
» „ K V « fl. Nr. 1190, ?21tt, 10:l2, 40;'i, ' ^8 ! ! , 8, 1!)82,

2:w8,1170,1443,097,700,613,1402 und ttlN.
„ „ » „ 5VO si. Nr. 422, 74, 178, 669 und A27.
„ „ » „ ROVtt fi. Nr. 618, 199."), 20.'l8, 2072, 1865, 1041, 389,

960, 2019, 1217, 182!i, 1857, 1362, 716,
2006, 1480, 1887, 784, 907, 1586, 1506,
1232, 146, 1800, 1722, 932, 688, 1905,
1086, 1730, 2071 und 1974 mit dem Theil-
betrage pr. 900 fi.

„ „ tt „ HOV« fl. Nr. 591 und 127.
I. l t . T. Nr. 902 vr. 2000 ss. und Nr. 896 pr. 2000 fl.

Vorstehende Obligationen werden mit dem
verlosten Kapitalöbetrage in den hicfür ln öst.
Währ. entfallenden Beträge», nach Verlauf von
sechs Monaten, vom Verlosungscage an gerech-
net, bei der k. k. Grund Entlastungs-Fondskassa
in Laibach unter Beobachtung der gesetzlichen
Vorschrift bar ausbezahlt, welche auch für den
unverlosten Thellbelrag pr. Nttl si. der zuletzt
gezogenen Obligation Nr. N»74 pr. l lwtt st.
die neue Obligation ausfertigen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
Einlösungs - Zeitpunkte werden die verlosten
Schuldverschreibungen auch von der k. k. priv
österr. N a t i o n a l b a n k in Wlen eskomp-
t i r t .

Uebrigenö wird noch zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß folgende bereits früher gezogene
und rückzahlbar gewordene Obligationen noch

nicht zur baren Auszahlung prasentirt worden
sind, und zwar:

Nr. 2»?, «45, ! lA4 , l»:l7, l u l l , :'l pr.
l<M si,; Nr. :l?li und »!>« 5 pr. 5,M» si.; Nr
l'iilw pr. lMW st., dann Nr. I « und »'/'^
n pr. 5lWtt si., alle mit Coupons.

Da von dem Verlosungstage dieser Obli.
gationen das Necht auf deren Verzinsung ent-
fallt, so wird die Erhebung der dicsifälligen Kapi-
talsbeträge mit der Warnung ,n Erinnerung
gebracht, daß in dem FaUe, wenn die über die
VerfaUzeit hinaus lautenden Coupons durch die
priv. öst. Nalionalbank eingelöst werden soll-
ten, die behobenen Interessen von dem Kapi-
tale in Abzug gebracht werden müßten.

Der krain. Landes-Ausschuß.

Laibach am :N . Oktober «8 l i l .

Z. 4«7. n (3) Nr. 5,962.

Kundmachung.
Nachdem sich um die vom Herrn A n t o n

I e l l o u s c h e k Ritter v. F i ch t e n a u er«
richteten, mit Ver Kundmachung vom 7. Ju l i
<8 lw, Z. « 2 t t l , ausgeschriebenen Studenten»
Stipendien zwei zu 3 W ss. und zwei zu 2U0 si.,
bisher noch Niemand beworben hat, so wird
hiemit der Konkurs zur Besetzung dieser St i f .
tungsplätze neuerlich ausgeschrieben.

Zum Genusse dieser Stiftungen sind bcru.
fen die ehelichen männlichen Deszendenten der
Kinder des Stifters August, Vruno und Eugen
Ritter v. Flchtenau, dann seiner Tochter I da
Edlen u. Fichtenau, verehelichte Langer von
Podgoro, und in Ermanglung derselben, die
ehelich erzeugten männlichen Nachkommen sei-
neS Neffen Ferdinand Ritter v. Fichtenau,
ferner die männlichen ehelichen, den Namen
Iellouscheg Ritter v. Fichtenau führenden Des-
zendenten deS Neffen dcs St i f ters, Toussaint
Ritler v. Fichtenau, dann jene dessen bereits
verstorbenen Bruders Franz und dessen einzi»
gen Sohnes Julius Ritter v. Fichtenau und
Heinrich Ritter v. Fichtenau, k. k. Haupt-
manns

Nach gänzlichem Aussterben dieser Familien
soll die Hälfte des Sllfcungs»Kapitals als
eine Armenstifttmg für die Pfarre zu Prezhna
und die andere Hälfte zum Besten der Iu»
gendbildung, der Schulen, zur besseren Do-
tirung der Lehrer und Unterstützung der dürf-
tigen Schulkinder zu Prczhna verwendet werden.

Die zum Genusse der Stiftungen Berufe-
nen müssen das achte Lebensjahr zurückgelegt,
und dürfen das vierzehnte Lebensjahr im Falle,
als sie sich in den Studien noch nicht befin-
den sollten, nicht überschritten haben. Der
Gtnuß der Stiftungen ist auf alle Studien-
abtheilungen , mit Einschluß der Normal, und
Realschulen, auch für den Fall ausgedehnt,
wenn die Stlstuugswerber durch befugte Pri-
v«tlehrer unterrichtet weroen und sich den vor«

schriftsmaßigen Prüfungen unterziehen; ferner
können diese Stipendien nach ausgezeichneter
Vollendung der Studien bel Annahme cineS
Staatsdienstes während der Praxnahme bis
zum Erhalte eines Adjutums oder Gehaltes, so
wie auch bei einem Doktoranden der Rechte
oder Medizin bis zur Erlangung der Doktor-
würde , jedoch nicht über drei Jahre hinaus,
fortbezogen werden.

Dle Verleihung der Stiftungöplähe hat der
Art zu geschehen, daß immer dle zwei in den
höheren Schulklasscn stehenden Stiftlinge die
zwel größelen Stistungsplähe, die zwei gerin-
geren Stiftungsplähe dagegen jene den zwei
ersteren in den Schulklasseil Nachstehenden zu
genießen, wonach Letztere bei Erledigung eines
höheren Stiftungsplatzes vorzurücken haben.

Die Bewerber um diese Stiftungöplahc
haben ihre mit dem Taufscheine, mit der Nach-
weisung der Verwandtschaft zu dem Stifter
und mit den Zeugnissen über den guten Stu-
dienfortgang und das sittliche Bettagen beleg-
ten Gesuche bis zum 20. November »«<»» bei
dieser Landesregierung einzureichen, welche die
Bewerbungsgesuche an das hochwürdige fürst-
bischöfliche Ordinariat ln Laibach, als Sliftnngs-
patron, leiten wird.

Von der k. k. Landesregierung für Krain-

Laibach am 2. Oktober !8<ll.

Z. 1843. (3) Nr. 20kl.

(5 d l k t.
Von dlm f. k. Vezirksamle l'ltlai, als Gericht,

wlld lixmil l'clcim'l gemacht:
Es sei üb,r Ansuchen der Barbara Laurizl) vo»

Weßniß. von zn Naunccherdo. gegen Maria Auschur
von Malltonz im Vlziike Sittich, als NechiSnachfol«
gerin res Georg Aüschur »reg,,, ans dem Urtheile
ddo. 2.'». April INiill. Z. 1656. schuldigen 03 st.
ö. W. c. ». c, in die elekutire öffentliche Versteige,
rung tcr. rer Lehlein gebörigen. im Grundduche dtl
Hellschaft Wtir,Wulg .^i,I, Nellf. Nr. 12.'i'/, uorkom.
n,e»d,n. ul Weßnih «ul, ̂ lirr. Nr. ^ l'lfindüchcl, Rea<
lilät salllmt An.liüb Zligshör. im alnchlsich ell'ol'c«
,,en Schäßlln^lvcrlhe von V0U fi. ö. W.. glwilllgtt

und zur Vornal'me delselbe» die Fsill)illii»nSlagsa-
yliü^sn auf den 1^. Nov,ml»er. auf dei» l l). De^ml'cr
und auf dcn l7. Iä»ner 18l>2. ftdr^Ml'l Vormittags
uoii li — 12 Ulir in vcr (3l,!ch!S^»^Ili mit dem
Aül'.in^e bestimmt wmdli,. d.'L die flil^llueleude Nca»
lüat ,uir l'li t>,r llßten Felllneillug auch »luci dcm
Schäy,mgswc?tl.'e an kc„ MeiNl'letellden llinlaugegtbell
lucrbc.

Das Sllä'ßiin^slnolofoll. t-er GruublillHösriraft
»nd d<e LizitatioiiSl'ldingüissc lmn,,» t>ei diesem Ge>
richle in den gcwöh»Iichen AmtSsinnde» tlll^esldl»
werden.

5t. k. Pezillsamt Li l la i . ai« Gericht, am 6.
August 166«.

3, >8l>3, (3) Vis. 5l?H.
E d i l l

zu r E i l , t> el u fu „ g der iU e l l a ss e i, sch a f l S'
G I ä u d i g e l.

Von dtm k. t. U,zilkönmle Adelslicrq, als
Gtlicht. werden Diejelligei,, wllchc als Gläubiger
an di, Vlil.'ss,nschast dcS an, 7. Oflobll l. I -
verstorbenen Helln Barthelmä V , ,i z l), k, ßeOtse»
ncn Ll>t«llaplan zu E l , Pet t l , eine F«,>ld,ru»g z"
stellen dab»,,, aulgefordert. l)itr<mlS zur Axmeldnng
und Darlhuung il)ler Ansprüche am 7. Number
l. I . F'l'il) xm 9 Uhr zu e,scheinen, oder b>5l)M
ihr Geslich schriiNlch zu üderreichtn, widnqenS densel»
liln an die Asslassenscwift, wenn si, durch Bezah'
lung der angemeldelen ForderliNge», elschöpfl wrrve,
lein wlilerer Anspruch zustande, als insvlern ihn,n
ein ^pf^ndrecht gldührl.

Am «. Nc'v«mdes l. I . f.ül) 9 Udr weldeN
im Kaplan,issebäude in St . P.ler d,ss,n verlaß'
Effekt,n im Lizitallvnßwsge vt l l .ul f l , wc'zu KanflU'
stige zu ,rsch,ii!cli einglladen w,rd,n.

^t. k. Bezirksamt AdeISl>erg, als Gericht, am
23. Oltoder ,86>.

Z. ,9 l0. (3) Nr. 3370.
E d i k t .

Vom k. l. Vezill«amle Tschernemdl. als Gericht,
lvnb l)llmit delannt gemacht:

Es sei ül'er das Ansliche» der Anna Vesdirz vB
Swilinik. ncge» Ioscs Pesdirz uon E>v,'il',nl. weqen
an« dem Vergleiche von, 30. August INlW. Z. 3.'l0.
und der Zes,on vom 12. Mai l »6 l . Z 3ü0l»."sch,lll'l'
g,„ 108 ft. ö. W. c. «. <-.. in die erekulioe öffe»t'
licht Versleigeruiiq der, dem Zeptern geliöriqe». in»
Grnndduchc dcr Sladtglilt Tsll'früeml'l .»nl, ^»»r, ?lr.
413. und Gült Weioip ,^,l) Verg. Nr. 1!). im ne»
richllich erdolieuen SchäpnngSwtrtbe uon 1U0 ft. ö. W«,
gewiüiget »lud zur Vornahn,« t»,rsell'en r i , dr,i Feilbit'
lu'.,g«tagsaßu»s,en ailf den N. Ncwemdlr. anf ve» 7.
De^eml'sl l. I . liüd auf o,n 3. Jänner l8(»2. je"s'
mal Vormlllaqs um ii Uhr in t>er <zlmlslanzlei m't
dem Äichange lilslimmt wovren. daß die feilzlll'ietell^
Realität nnr bet der leßten swil'istimg a»ch unler l ^
Schahungswerlhe an den MeM'ittcnden hinlal 'g^'
ben werde.

Das Schäyiingsftrolokoli. der Grlindl'uclisertralt
»mV die ^izilali^uSlie^inqnissc könne» bei diesem ^ '
richte i„ den gewöhnlichln AmlsNnnden tingesehtU
wtleen.

K. k. Vcchlsamt Tschcrnemdl. als Gericht. " ' "
10. September 18Ul.

Z. l U l l . (3) ' ^ Nr. ^l)^6.

E d i k t .
Von oe» k. f. Vezirfsamte Tscherntml'l. als Ge'

richl. wirr» dem Georg Stefa»; und Georg MadroiuzY
von Sapudje l>icrm!t eri»n,vl:

(5s l)al»e dns V,lwnlln»g5amt Herrschaft Pölw''t'
wider dieselben die Klage auf Zahlung schuldiger !14 ft-
30 lr.l,ui» jells',. 19.)lplil l . I . Z . 4940dieramts lings'
bracht, warül'er zur summarischen Verhandlm^ die
Tagsayunq auf den 14. Jänner 1802 früli !» M r
mit dem Anhange deS tz. !8 des summarische» Vel'
falnens angeordnet uud den Gellagten w,g,n >l)llo
llndelaunlen Aufenthaltes Herr Karl P " " ; uo"
Tschlrnem!>l a!S < urnlnr nll m:lum auf ihrc GcscW
und Kosten hestcllt lvuvre.

Dessen werden diescll'lll zu dem Ende versta"-
diget. daL sie allenfalls z>' rechter Zeit seihst zu "<
scheine!,, oder stch tinen andern Sachwalter z" ue'
slelltn und ander «nmhalt zu machen vaden. w'dll'
gens diese Necl'lSsache mit dem anfgestclllen Kuralv
verhandelt werden wird. ,,

ss. f. Bezirksamt Tschcrutml,!. als Gcllcht. "»
2U. April <6Ul.



«5ss
3- «887. (2) N l . 2027.

(5 d i k l.
3i.>n d.ni s k. Aezirs^ainl, s i l l i c l ' , als Ge>

ticht, w i ld d'l'llNt kund gemach! :
(55 sei über Ansuchen der Frau ?lntoni,i Hei '

linger q»dore»e Pouschin. durch Hsl lN D l . Uranizh.
gtgm Johann .^'llß von Grosipetze, weqen schuldigen
^67 f! 50 tr. «'. x, c , die mil Bescheid l'om >5
Mälz l. I , N r . 888 , auf den l 5. J u n i . lZ . Ju l i
und !? . August I. I bestimm!,n erefutiven T a ^
s'^'unsslti der sseqner'sch,!, , im Grundbuchs ber Here»
schast Si l l icd des Feldamless «»l) Nrb. Nr . ls<« vol lom,
menden, g,ricl)llich auf >800 fi, gcs,ba'l)len ^.ealiläi
aus l',!, 2 l . Dezember I I . , ni i l Beirchalt deS Ortet'
und rcr Elnnde mid mi l dcm vorigen Anhang, übcr
trag.n.

K. k. Aezi>k5amt S i t t i c h , a!^ Gei ichl , am
!2 . 'vllni 18«! ,

9lr .".?->!,.
^lachdcln si>1i b<> s l l eisten erckulioen Feilbie,

tung^lastsahxng kein Kaustustiqer gemeld,» bai.
so w i ld zlls zweiten, aut d,n 2^. Novembcl
>8l»l angclrdnllen ererlilioen Feill'ielung acschlillen

K. k. Bezi l fsamt S i t t i c h , «IS Gericbl, am
2 ! . O l l o b l l l 8 6 l .

2. 1888. (2) '^r. ö«U8,
E d i k t ,

Vom glfeiliqlen f. k, Bezi>s5amle Planina,
als Gelicht, w i ld hi ,mit im 'Nachhange zum ließ,
amtliche,, Edikte vom l ) . ?lugust d. I . . ,^. 3^7. ' .
belssssctid die Erelulionßjl' lhrimz des H«l,n Fl.inz
Hienn von Vigciun, als Zessionär t t l Helena Hs?>n>.
wider Bar lholmä Kram; von Topol ,ind I l ' l iann
Intichar oon dor t , belannl geniachl, daß sich beide
Thsile dahin cinvcistanden haben, saß di» au» den l2
Oktober und l3 . Vlvvember I I . angeoldinten Feil,
bielunqst.igs^tzungln alZ abgehalten anges'beü, und
snnach lediglich z» del auf den »t Dezember I, I
angeordneten drillen Feilbillungslagsatzung gcschiil
ten werden w i ld .

K. k. Bezilksaml P l a n i n a , als Gelicht, am
».! Oktober !««>.

Z. 1889, (2> Nr. 5!>9^.
s d i k t.

Von dem k. k Bezns5am!e P lan ina , als G<»
ncht, w i ld im Nachhange zum dießämllicken E l i f l e
vum 28. Jun i I. I , H 3 l 8 9 , h i lml t belannt qe
wacht. daß i» der l5rlklitie>lissache deS Auquslin
^rianzl)izl) oon Sa^ol iz l i , wider M a l i a Wisjak vl'n
^ l l t n i h , zur zweil,n Feilbiciun^ der, d>r Lthterl,
3k!)ös,qen NeaÜlal kein Kauflusti^cr tlsckienln ist.
b"l)'r ts bei der d r i l l en , a»f den l5 . November
l I anglprdueten Feilbietung, die hieramis al'gs»
hallen w i r d , re>l.'leil)t.

K. k. We^sssaml P lan ioa , als Gei ic l ' t , au,
, 7 . Oktober l»6>.

H !8!^<). (2) ^ir. 5')!>5.
E d i k t

Von dem f. t. !Vezilk5amte Planina. als Äe.
licht, wnd >m ^iacdl)ai,ge ^um die^nnllicbeu EliNe.
vom ?4 I»n> d. I . Z., 8 l 8 8 . hit lm.t lekannl >̂e.
Macht, d^ß in tsr Vr<lullonss<lche der A»na ^ l t ^ < I ,
durch 'Andreas Pleuel von Äleil'pule, qeqen M a l i . ,
WiSi is von ^ i i l n i y zur zweil^n Heildlellmss del,
^ t l ^'ttzleln neliöliqen, im <HlU'»rbuäie Ps^ l lqu l l
^ t t t l , , ^ Ull? Nr . «2 und Rls l t . Nr . !2 vorlomms«.
l'en Reali lät sein Haufiustiger ,,schienen war. t^Der
"un d>e drille auf den lss, Nov,ml ' t r I. I . .niqeoid
nele Feill'ittui'ssk'l'lssiaDunq «oqehallen we^dln wird,

K, e, B 'z ' l tsamt ^ l . i n i n a . als ber icht , >nn
»7. Oklodtr l8(i«

i i . l!»()2. ( / ) ^ l l . 28^0.
E d i l ,.

Von dcm k. k. Oezill5amte Tschsineml'I, als ^e
^'clu, wird dcm Ia tod s lampsi v^'n Winkel und
lssln Eiden diesmit l l i n n e l l :

E<» di,l,e M a i i a tUukcuz von Winkel Nr, 8,
'viber dieselben die ^laqe. ^e l i c f f einer im Grund-
^Uch, (Xollschs, «„!»'I'«,,,,. 3 l , Fo l . . ' t«' / , vorkomme»,
^,^" Aieigleall lat, «»!» l̂-ge.»«, 25. J u l i I. 3 . , Z, 28liN.
^ l a m l s eingedlacht, wolüöer z»r ordlnllichex ^ e l .
"^'dliinss dic Tagsatzung auf den >7. Ianne l 1862
/Ü>1 l> Uhr mit dem Aildanqe des §, 29 dee a

- D. anss<0ldnet, und dcn Gcklaglen wegen i l ) l , ' '
^"bitannlen Anfenüialles I<>ll'b Klaker von Ela^
"chabelg als l'„snl<,s «i<l »<'!„,„ auf ihle Gesahl
" " t ' Kosts,, bestellt wlilde.
. Deffs,, wllden dieselben zu dem Ende vtlstantiget,

"b sie allenfalls ^ll ltchler Zeit slldst zu „scheincn,
^ ^ l slch einen andl ln Hachwalf<s zu destsüei, und
" " ^ > ' namd.ifl zu machen hal-en, widl ia l»s diese
^tchlss.ic!,, mit dem aufgestellten Kula lor verhandeil
""lde>, wi rd .

K. t. Bezirksamt Tschclnemvl, als Gericht, am
2. August l 8 « l .

^ »!»U3. (2) N l . 288<.
E d i k t .

» . Von d,m k. t, Bezil lsauile Tschtlnemdl, al?
^ l ^ t , w i ld hiemil dllclnnl gemach!:

Ost ssi »ioer das Ansuclien lcs He l l n I« ' ! ia „n
,^.,p>lle l'o» 9^öltlü>g, ge^ci, Iakol) <öchwli^sl von
^'schsllielnt'I, we^en a>,s d/l» Ve^^lche v^',n l?
^ l i o o . l !8,^l». ^, ^ ^ . ^ . scl!!l!d!^el, 58 fi. >0 t l
ö. W l- «, <'. , in die eleklNlve offeullicte Vels t r i ,
>,fsil!'^ der, den» l l lh le in gel)0l>gs!», >m Orundlucbe
S lad lgü l t Tschelnem!)l «>,!) ^ l i l . 2 l 8 vol lommen.
0en li iealüäten, i,n «eiichllich eiliodenen Schätzun^s-
werlhe von U95 f l . ö. W , zjeivilllgsl und zu,- Vor^
n.'l?me derselben die dlei FeilbisiunqZtaqsayungen
auf den 20. November, ans den 2l» Dez^moer >86»
und auf den 25 Jänner i 8 K 2 , icdeslnal iUolmil lag5
u,n «.) Uhl >,« lolo de, ^ieall iät m,t dem Anhang,
destimim wo lden , dazj die fe>!zut>>el,,ise :)!sal!lal
nur bei der lrlztc» ^eilbieli inq auch unter dem
öchälz!lng5werlyr an d,n Melstdicienden l)ilila,!ge.
^co>» werle

D a s Scl)ä!)un^p!olokoII , drr Grund! ucl)5sl:>all
und l ie ilizitalionkoedin^nisse sonnrn bri dleseil!
»jelichte in den gewöhnlichen Amlkstlinden ein^e»
lehcn ü'tlde».

K t. Bez i i tsan l l Tschernemdl, als Geiicht, am
3 l . J u l i «8«l

8. l v l U ( 2 ) ' N i 2902
(5 d l k t.

Von dein t. k. iüezilkZamle Tsche>n,ml'I, als
G s l i . 1 l , w i l d t l l l<nw!>s»i,d wo dlfincliche Ianscl»
.^lische von Wlszen l<nd dessen E l l x n y>clmit e l innc i l :

Es dal'e ^ i l o l ) Rüsche oon ilipouz N l . <>.
wider dieseldtn die Klage aus Elsiyuxg des im
Olundduchc '^iul L m u t H.>l 2.'j<», Top, > r̂. »7
ooltomnienten Wt inga l lenS, «»ll) z>r.i«'<. 27. Ju l i
» " t i l , Z 2^)l)H, hielamiS lü igsblochl , wo,über
zur lumnialischll, V t i h ^uo lu i ! ^ d»e Tags>,!^u»a, aus
c>en 2>. ^anoc l i8i»2 slüh'» Ühl mil den» Ai>l)a»g,
r.'S §. >8 dlS a^etluchsten P>nei>ll5 von, l 8 . O l
!ol>,l l 8 ^ i axgeoidnel, ui.d de» ^et laglen w.gen
ihltl» uübekannlcil AlifenlhalleS H i l l D r P ' t l iz von
Hschilnenidl alS l',»l-.',ll)r :»li nclll!,» auf il)le Gcl^l)»
ll»d hosten destelll wl l l^e.

Dessen weid,, , tieselden zu dem Ende versiä»
diqel. das, sie .iUensaIl< zu rechlel ^jeil s.ll'st zu
»l 'ch l in ln , oler s»ch ll l ien a i ^ t l i , S.>chw»tter zu
l'lstellen und anher namhasl zu m'che» l)aben, widr l -
gens dilse llilchlssache mi l dcm aufgestellte» Kura .
lol ve i l ian t l l l wl id^n w i ld .

K. s. üiezi i tsanu Tschelneml'I, alS Gericht, am
l . August lkU»,

^ . l905. (2) N l . 29 !«
E d i k t

Von dem k, t. Bezirksamle Tschernemdl, als Oe>
>>cl)l, w i l d hiemil beraüilt cieniachl:

Es sei „der das ilnsuchin tes M i l i l e w c von
Kal ls tad l , tuich D l . W z>,sr ro» d o l t , geglli Pau l l
.^,'uppe von Ai's»schloß. ivegeil au3 dem öiergl ' i ' lx
uo„, 7 ^ i l 'v , i i 'bsr »«^6, ^ <2 , schuldigen <» > fl
2 l ' / , l l . ö. W . r. «. <!. , ix r,e erltul ive öffenl
Ilche Versteigf lui 'g te r , dem ^'etzltln gehörigen, im
G'undduche Hellschasl Pi i l land »,,l, ' l 'omo l l , Fol ,
67 vo,komm,nden >'>lea!>läl, in« gelichllich ,rl)ol.'e,
inn Scha'hungswlllhc von 700 si. ö. W . . gewil l i .
gtl und zur ^o inahmt delscibe« d l , l l c l Zeilbislun^s»
lagsaijlnigen alls cell NO. November l , I , auf den » l .
I anne l und auf den l ! l . Februar «862, jedesmal
Vormil t . igK un, 9 Udl in ler Amtesanzlei mi l dem
Ailliange destinlml w o l l e n , daß die lei lzul ' i l l lnde
^ 'eal i la l »nil dei l t l ielilen Feil^ieiunq auch unter
den, SchayunuSwelllie a» den Meistbietenden bin l .
„ngegebln w l l t e .

D^s Echayungbplo lo lo l l , der GlllNdbuckser,
l ra l t lind d i , ^lzi lal ionsbedlnguifs, sannen bcl l),e.
lein G t l l ch l , in deü gs'vöhnlichen Aml5stund,n e,n-
qeicl'tn wci ten.

H, t. Nezü lsam, Tschllnemdl, a>? Gericht, am
». August !«<i l .

.̂ . »outt, (,) " NTTill^!,
E d i k t .

2lon dem k. l . UZezilksüMle Tschstncmbl, als Ge
richt, w i l d hlemit. bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Geora, Kunip von
Neulabrr , geqen Peler K i t a r von '2ioinavas, wegen
aus dem Vregleiche vom 4. J u n i «858, Nr . 2 l l i l .
schuldigen ,47 st, 2 kr. ö W <- «. , - „ , in dit lre>
kuüve ösfenlllche ^e'steigerung del , deui ^ ihlein ge
döligen. im l^lundbuche des Gutcg Smuck «>,l» ^o>! .
Nr . 2ä, K u l l . N r . 8-l volkommenden N e a l l l ä l , im
a/lichlllch erhodenen Sclx ihung^wel lh, von ä^5 si.
o. W gewilllgel. und zu, Volnal>me dclsellen d!e d l l i
Feilbieliingsla^satzunijen aus d.n 28 V^'rember l, I .
auf de» 9 Jänner und auf d,n 6 ssellual k. I . , jedetl.
m.,l ^<ormittaq? um 9 Uhr in loto der Re. ' l i lä l mi l
dem Anhange bestimm! worden, dasi die t'eilzubie,
ll»l)e Neali lat nnr b,i der letzten ^eilbielunq auch
unler den,^ Schayunqswerlhe an den Meistl'ielen-
den dinlansssgebcn werd,.

D a s Scha'hu"gsprotok!' l l , der Gll indbuchserli al l
und die Lizllalwnsdldingnisse lönnen bei diesem G^>
lichle in den gewöhnlichen Alnlöstu»d,i, eingesrhcn
wel len.

.«. t. Nezl'sfi'amt Tftdelnemd!, als Geiichl, am
,0 . August l t zü l .

.^. >907. (.') N r . 5 0 , 7 .
E d i k t .

3<on dem k k. V l z i l l s a m l e TstHesl'eml'l, als
Gel ick l , w i l d dem un bekannt wo defiiirlichel, Nechls'
pralendlNlsN hiemil e l inne l l :

Es bade P«l , r Slasaschini^l) von Prälssa,
wider dieselben die Klaqe aus Els,yung5a"ers,»l,uiia.
eines Wsin«c>lle,!s. 5»„l» ,>r»«» 9. Augnsl l. I ,
Z . 30 l 7, liielamlS ein^ebs.icl'«, wo»u!er zur oldent'
llchen mündlichen Ve ld ! )» t lung die Tags iy l ln^ auf
de» . ' I . Iä l 'ner !8«2 früh V Uhr mit dem Aühai'qe
d,s §. 29 der a. («. O angeordnet, und den !tte.
klagten wegen ihres unbesannlen AufsnthalisK Ma l l )
sl. ' l . ischin'zh r".»n Pläloka als <>!lrnl<'s> l»,l ««Inni
auf ihre G't ' . lhl und Kost,:, best.IIt wurde.

3Vssl-n weidel, dieselben ; „ dem E»0e vüft.indiget,
rast si, .,l!l'»fall5 zu lecllsr ^e i l seldst z„ eücheiNli,,
oder sich einen andeln Sacbiv^uel zu les l i l i , ! , l<»l>
ander namhast zu niucben l)al.'e», wl>>i.i,n5 d>eie
Ni»'chlSsache mi l dem aufgestellle« Hu ia lo l l'<-ll),».,l.Il
N'llden w i ld .

K. k. Nez!lksamt Tscbernemll, als (Hericht,
am l ^ . AilguN l 8 6 l .

5>. IV08 7 2 ) ' '.'ir .'l 022
E l> i l l.

Von dem k. f ^ , z ! l t 5a i , , l l TsHelN imbl , a!s
G e l i H l , »vilb diemil bes.nntt gemacht:

Es sei über d>,5 Hnslichln deb Anton l ' lß t l
von Ts^i ernemdl , gea/n Kaih^>lina ^l i l iss oon
Dlaga l l iK , wegen üüs dem ^ablunqsauf l la^ l vom
2 i M a i 1800. ^ i . !s,!»8, schuldigen ' l i f l , ft< tr.
ö. W . <:. «. <:, in tie ti,kulil,'c öffentliche Uitlsteige,
l l ing dcr. der ^e^lein ^ehörige», i,n Grundbucl», d,l
D W. O, Krminenda Tscle>ncn,dl >̂>l) Hmr .
Nr . ? l . Urb. Nr, »4.1. He l l . 3!» vollomüieliden Ne.,.
l i la l , iin «oichllich e>dodenln Schätzungsweise von
250 st ö. W , . newill'gel und zur H^ lnahm, der.
selben d«e diei Feildleluu^slags^hungen auf den l > .
Dezember l 8 t i l , aus de„ l l I.innec und au! den
! , , ^eblUii l l 8 l i / , l tdl '5mil iUolNUllaliK um 9 Uhr
>n del i lnl lslanzlei lni l dem Anl)t»m,f blstinlml wvl»
t-e». daß die seilzudiltende Real i lat nur bei der
letzten Heil l ' i l tung auch unler dem <i5 chähunq<?n»e,tl)t
an den Meisibiellnden l)inlaligeg,ben weide.

Das Schä!) l<»^prol l ' t l 'U, der G i l i n ^ l ' x c h ^ l .
l lakl und t-ie llizilalionsbel ingnisse lö»»el> bei die'
ft,» G,s,cl)le in den gewöhnlichen ?l,nlsstu!'ee„ ei»'
^es«l)sn werden.

K. t. tUezirksaml Tschememtl, alS Gerich!, am
l.^. Antust »5 i j ! .

Z. 1l)0». (2) Nr. 302:j.
E d i k t .

Vl i i l l dlm k. k. Vezilkzamle Tscheinembl. als
Gericht, wird liieniii bekanül ^emachl:

l5s sei über das ?I»sl!chsn des Johann S la l i l ' a ,
von Pril ' i iüjbe. sssiien Josef Schwerer '.w» Tickelüsnibl,
wegen ans den, Vela,leicke ^on, 2i! . M a i 18i>7. jchul»
di^en 1^0 fi. s. W. ĉ . >. c.. in die elelnlioe öffenlllchc
Versllis/runq dcr. vem ilehtel» yebollge,,. im Gt»nl>'
buche der Stadl^ül l Tschelllembl "«>» Kurr. Nr. 28U.
2 « 1 . 2« '^ . 2 8 3 . 2^4 nnd 285 rorkommcodeil
Neal i iät. im qerichilich erhobenen Schcitnm^swsrlhe
^'on ?2ti fi. ö. W. gln'iUi^el. u»t> z»r Vornalime der«
selben die rrei HeilblellMssStagsaßlma/ll e>l>f dcn 2.
Te^ember l. I , . auf deu 13. Jänner »md nuf den V.
I t l ' l u a r k. I . . jedeilma! Volml ' lags lim tt Ubr in loko
der Realiläl mit dem Änbalige bestimmt wol?,», raß
die fsil^ublclenss Nssiliiäl nur bei der letzte» ^eilbie»
t»n,i auch unler dem Schapmigolverll/c an oen Mtlslblr»
linden hliüaiigssssb,,! n.'ert'e.

Daö Schäplin^^prc'tl.'sl'll. der Glundbllchsrrirsilt
»l,d d>e ^i^lalioi'^l's^ii^uisss können bei filsem Ge-
richil in elnssssshln weloe».

K. l . Bs^ilk^aul! Tschclürmvl. als Geiichl, an»
I l i . ?!»g>'sl 1««1.

i j . , , ! ^ (2) N r . l»8i».
E d i k l.

Von dem k, k. Bezilksamle i l i l u m a i l l l , < l^
Ge>lcht, w i ld bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen deS Jalab S a l o l i ü l v r "
S t . V i l ' i l , qegfn tlükaS Finschgel, von Unl,ldupli,ch
wegen aus te<n Veigleiche 2N. L'tlobee l8 i !> , Z .
!2^l!>, schuldig,l !24 st. 40 tr. v. W . «'. » ^ , in
die erefulioe ^c i l l ielung der, dem ültzlsln gehörige,,,
im Glnndbuche Gut Duplach »„! , Urb. N l , ,2 vol^
kommenden Realität, im gerichtlich e,vobenen Scda l '
zunftßwerlhe von 2«2 N. ö. W , . und der ,'1>enl,lal
Nells. N l . 59 «<l GaUenieltz, >,n Schätzuug^wll lht
von 2^3 fl. ><l» kl. l'. W , gcwilligel und zur s<or.
„ahm, eie Tagsatzung aus den l i ) , Dez>mb,l !8<>l.
auf den 7. Kedruar und au», den 12. März >8Ui,
jer,5mal Vormit laq? ro i , !> bis ,2 U! l̂ in der Anus.
lanzl l i mi l dem Bf'sa!)k angeordnet , d<ß li<s, Rea- .
Ii lällN bei del d l i l l l ü Z,!lbi,lu»st5l.!l,st:hul's auch
l l l i l l l dem Schahwlltde dinlangegebeu w l ld ,n .

Das Echayuigsprol l 'ko l l . der cHrund^ckSef'
lrakl und d i , oizilalionilbe^ingoisse fönne» dei l 'e.
sein Gellchl, in de» ^wohnl ich,, , A^l'lsstu.'dcn s>,"

Heslt)''" werben,
K s. M,z'ss?»""l ' i/eumlirm , a!<? Gericht, in:'

l l ) , Lepl'Mber l k l i l .



KM»

Z. , 9 , 4 . ( 2 i i l i l . H?9i>.
E d i k t

M i l Bezug <">' das Ed>kt von« 24 S t p t , m ! , l
d. I . , Nr . 3555. w i ld üb,r Ansuchen der Erelul ions'
fuhreiin Ursula Ostank von Sagori l ia die mi l dieß
g,sichtlichem Bescheide vom 24. M a i t> I . Nr .
l?9<i , bewilligte »nd altt' heule angeordnet gewesen,
drille »reluuve F.ilbietung d,r. dem Ioüann Ostank
von Sagoritza gehöliqen. im Grundbuche ler Herr,
schist Weirelberg «»!) Rekt,. N r . 80 rorkommes.den,
gerichtlich auf l?00 f . bewerlhelen Real i läl sainml
An » nnd Hugebör. wegen aus tem vergleiche von»
30. M a i «»^0, Nr. »35«, schuldigen 380 fl. c », ,- ,
mi l Beid,baltunq des Or t ,^ und c,r S t u n d , auf
del, 2.^. Nov'inber d. I . üb, l l rag/n.

H. l . Bezirksamt Ei l l ich . .»l5 Gericht, am 24
Ottvl l fs >56 l .

Z. «9,5. (2^ Nr . «U8».
E d i k t ,

I m Nachhange;um Edik l , von» l 7 . Jun i l ^ l l l ,
3 . 3388 , wiro «rinnert, daß in der EcelnlionKsach,
des Herrn B l . 's Tumschil) von l>eistril), liestionar del
Mar ia Gnst,n von Lchillertal'or. g,a/n Johann Lchni
derschih von Schillertabor N r . 2, n«ln. l 3 l fi 2) rr.
am l3 . November >86l f l l ih 9 Udr zur drillen
.'^ealfeilbiclung geschrill,» werte:» wied.

K. l , Bezirt5amt Feistrilz, als G . l i ch l , am
l l . Otiobee l^ l i i l .

Z . l9>9. i « ) ' Ä i l . 4 ,47
E d i k t .

3<on d.m k. k. !tt,zirlsamle llaas, als G,richt.
w i ld lnemit bekannt gemacht:

Es sei über da« Axsucden d«s Herrn Ma l thans
l̂ ack vor, ^aa«, gegen Bab,n ' , Id ^,povz vo» Baben°
»,ld, wegen au i den, '1'<>gl<iche ro»» >8. M a i »858.
.^. ,563, schuldig,,, l l . l fl ? kr. ö W, ,? « <- .
in die erekul've öffentli^e >l',rstei^,lUUi, der. dcm
^etzl,!,» gehörig,n . im GrunDbuche des Gu,«s Neu-
babenfelo «<>,!) Ur!» Nr. 44 vorkommenden R,al>täl
sammt l l n ' l l l 'd Zug,hör, im «llicklllch erhoben,n
Schahu„gsw<rlhe vl'N 430 fi. ö W. , gewilli^et
und zur Vornahmc d,«s<ld,n die erelutiven Feilbie
lungölaglahungen auf de» 7 Dezember l « t t l , aus
d,n 7, Jänner und auf den 7. ^edruar >8<i!i. zeles»
m.,l H<olmillags um l0 Uhr in der Alntftkanzlei
mit d,m Anhange l' lsl 'mml worden, d>'ß die leilz».
dietcllr« R l a l i l ä l >>lls do d»l le^tei, ^eilbleluiig auch
unler dem Gcdahungswellhe an den Me>sll)ie!e„
den l)l!Uan^,gebci, w.rre.

DaS Schä^un^i!plot»,'koU, d<r ^,u»dl.'uch^er,
l ra t l und die ll lzitalionKd^iufinisie kö">i,n t>ei die
s«m Gerichte in de» g,wöl)"llchsn Aintsstunden «in
geseden weiden.

K. k. We^i ' l l iaml ^>>as. al? Oeüchl , am !2 ,
Sep ton l ' . l !8<ü.

3 . «920. (?) ' l i r . 7233.
E d i k t

Von dtm l . f. Nezirtsamle L " 5 , als Getichl,
wird hiemil bekannt gemach«:

Es sei über das Ansuchen d,5 Mathias S l r i l o f
vo'n Al l tn inar l t . gegt" M a l l i n M l a l a r von Waben
fe ld, wegen aus dem Vergleiche rom V. Oilol 'er
l l i t i l , Z. 4 t 3 3 , schllldigen 23 fi 63 lr. ö. W
e. «. e . , in d l , er,tulioe öffentliche iUerstei^erung
der, dem Vehl,ln glhsliqe:», im Oruodbuche dcS
Oute.« Ntubabenstio .«o,!, Urd. ^)lr. l l2 vorkommen»
d<n Nea l i l ä l , im gcrichilich erhobenen EcbayllNgS'
werlhe von l l 0 7 f i . ö. W . geivll l igl l und zur Vor«
nadme derselben t i , nachstfl'tnr,n Fli lbietungslag-
sahungen aus den l 0 . Dezember l. I . . auf oei,
l<». Jänner und aui den l l / Februar l«62,
jed/smal iUormilta^S um v Uhr in 0,r Am»6
kanzlei mit tem An f inge blstimml worden, raü
die flilzubictende .'lil.Ullät nur b«i de, lebten Feil-
bielung «uch unler dcn: Schä!)ls»gS!v,lthe an den
Mcistbietlnden hint^n^egeben w,rde.

Das Scha'tzlmgsprolssoll, der Grundbuchser
traft und die iÜzitalionsl'tdingnisse rönnrn bei die
sem Gerichte in ten gewöhnlichen AmlSstunden ein-.
gefehen werten.

K. l . Bezirkiamt Laas, als Äerichl, am l7
September »8« l .

(̂  o ! t t.

Von dtm l . k. Vtzirksamle i 'aas. als Gericht,
wi ld mit V,z»a. auf das Edikt vom 2. I u l l l « U l .
Z. 2973, luud gemacht:

Es slien die ,u rer ErelulionHsache ^ z Vart^lma
Ololisch von Mar^ 'vz . P^mun i ' oc« minrerj. Iak^'d
Sl'idelschi;!) von Narlsös, ye^en Mariana Sass<ij,ch,l
roi l M u n i l . auf le» 25. Sertt lul-er. ^tt. Oklober
und 27. Novtmber >. I , aiiqeolrnelen NealscUbielun^.
lagf. ' t lü l l^ l l ül'er Oliwclstaildlus l>tic>,r Theile aus
dc„ 23. Noo lml i l l l'»t> 23. December 1 8 l l l . uno
24. Jänner 18«2. ü l 'e l l ra^» woidl».

Wozu Kalifilck'.ie l i l ^e laoen,v i r l " l , .
K. k. 'Aczilkoanll r.>ai>. .,!s Gl l lcht . am 21 .

September 186 l .

.^. l!>22. (2) Nr , 4.l!)2.
O d i k l

Htl'n l em k. t. Äezirt^aiotc L a a i , al^ Gericht,
w>>o yitNli l belain' l gemacvl:

<ös sei über t^» Ansuchen t«s I a l o b Hozhe
var von Stadt LaaS, geqen Johann U l , von ilaas»
wegen aus dem ä.5/la.Il>che ddl'. l 5 . Jun i l8«l).
^ j . 2 , 9 ä . schulcig'l, 2.l3 si. 7 5 ' , tr ö, W . c. il,
<'. . in d>e er>'tulll,'l öffentliche ^jerstiigeruna. der,
0em tltl^tern g<l)öligeil, >u> ^rundduche der S t a d t '
^lült t!,n>s «>»!, Urd. '^ls. 85 vurtomlnel>0lll N l a l l -
la l samint An< und Zugel^ör.. >n, gclichlllch erhobt«
»<„ Echal^U!!gzwe,ll)t von 332 f l . i>. W . . gewil l i-
^<t und zur ^ loruayl t l , driselbe» dlc «r<lul ve Feil
bielungbla^salHUüg auf d,n » l . D^e ind t l l ^ 6 l . auf
den l l . Jänner und auf den »2. Hlb' l lar , ^ 2 ,
lereömal ^ l ' l l nu l ags UlU 9 Uhr iü der Aml^kai 'z l . i
.nil dein ^nl)ange otslimiut we idcn , dafj die n i l
znblellndc .'»ieallial n»n b,< her leljlc» Fn lbx tnog
auch u»l<r dem SchätzungSwe,lhe an den MeilN'ie«
t<nden >)inta»^eqel'cn lverde.

Das Schal iungt 'vsolofol l , der (.Hrlmdbuchsel-
l iakl u»o die !tlzitl<t!l'i!c»l)soing»iffe lönnen bel die
!<m Geilchle in d>» gcwol)»llchel> Amlsstnnden on
gesehen welde».

^ . l. Hezirlsamt llaas, al3 (Veiicht, am 27.
^ep temd l l l 8 « l .

^ ,U25 ^2^ ^lr . »360.
l t d i t l.

Von dem t k, ^ezilkz.lmt« l i i l t a i , als Gerichl.
wird hiemil belanot gemacht :

Es sei ül'er Ansuchen der Frau Alc'isia Lchlei .
pach von Grl 'ßlact. duich ihren Machthaber Herr»
Mlchasl Koafl izh von Lagl>r, sse^e» ssrau Heien,,
W ' t ns ro» Saaor , wegen au^ bon V>,lgllicl>c vom
<i4 Hsplenibes »852, : j , ö . ' !3 l , fcl»"Il»!^ell l05 sl
öst. W . <> «. «' , in die e i ' t u l i v , öffentliche Verst,i
g l l u n ^ l , l den» üeyleren geholiqen, i-n Grundbuch,
der Herrschaft Gallenlerg x,,!» Urb. Dir. 153 vor.
toinlnenden, zu Sagl ' r «><!) .^onsk. Nr . !8 beslndli
chen ,^'alüat fan>»'l ^ln. und Zngehin, >m geriHtlich
elhobelici! Schäl)U»a,5lve,il), von 40 l5 si. 40 tr.
öst. W , g<n'lUi^et U!>o zur Ao,nähme delsslben
lie ^ei l lxt lunggta^sa^unge" aus d«n 28 November,
l,u, de» 24. D,zeml ' , l llnd auf d<n 20 Jaunr l
«»^2 , jer .sm^l Vormi t tags vm, tt bis l2 Uhr in
0er GeiichlKsan^lei N'll den» Anhange l>,stimmt wor
d r n , daß die feilzndlelende .'liealüäl nur bei der
lel)ten ^cilbiell ing allch unter r,m Sch.iyungsivtllhe
an del, Me'stbistciio»!! hinlan^egel'en wert'e.

Das SchaliungZvrl'll 'koll. der Grundbuch?,rtralt
und tie ^iz!i.,llonSb,lingn,,se lönnin bei ricsem (̂ )r
«lchle in dm g«wöh!>Ilch,n /lin!5siun0l« »ing'schen
werden,

.«, k, Bezirksamt ^ i l l a i . als lAerichl, an, !)
J u n i l « 6 l .

Z. l927. (2) Nr. 2979.
E d i k t .

I m Nachhange zu dem dießseilissln Eoikle u '̂m
21 . Sspls'vber l t t l i l . Z. 2929. wird yieülit bekannt
qemacht. rast dem wegen Verschivlndling unter dir
Kuratel geseylen Josef Grablizd lwn Nassenfug, Natt
res liishcrigs» Kurators )li,tl?n Miklanzbizl) von Tre>
belno. lulnmedr Herr Ic>sei Hl re l l . ^cptrermeislel zn
Nassenfuß als Kurator beftelll morden sei.

K. k. Bezirksamt Nassenfnß. als Gcricht. am
3l1. Slptember l 8 U l .

Z. ,928. (2) Dir. »450.
E d i k t

Aon dem k. k. BezirlSamle Gur l fe ld , als Ge>
richt, wird dein Thomas Vouk und dessrn unde.
kannten Erb,» lnermil , r i n : ! , l l :

Vs hab, Michael Simrmischek von Haseldack.
Bezi i l Fichtenwald. wider dieselben die Kla^c auf
Anerkenliuna. des EigenlhumrechteS lücksichllick c«r
B l rgr .a l i tä lcn »„ ! , Berg..^1ir. 5 uno 8 >,«l Psarr'
gült .'»icill-.enburg, «„>) »sl,^^, 7 Oktober , 8 6 ! .
.^, 3450. hieramls eingrbrachl, worüber zur ordent
lichen niünei,^en '^crhat'.dlung d>e Tags,>yu„q ci,l<
den 13, Februar «862 siuh !) Uhr mit tem ?ln-
hange des §. 29 a. G. O. t)ierq,»!cktS angcortnl l ,
und den Geklagten weqen lhreS unblkaniilen ?luf
enlhaltc« M a r t i n Maußer von S l . üorenz als <'»>
rnlor »<l «etui!» auf ih>e Ge>ahr ui^d Kosten bê
steUl wurde

D<ss,n w.rdcn dieselben zu dem Ende uerstän.
di^el . daß si, al l ,nfa^s ,u rechter Zeit selbst zu ,r>
scheinen. oder sich ein,n andern Sachwalter zu be
stellen und axher namhalt zu machen haben, widr i
ßens diese .'liechtßsacke mit dem auigesteUlen Kura-
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirkßaml ttuilseld, al? Gericht, am

7 Oktober , « ß , .

^z. »!129. (2) ' ^ l l . 2652
E d i s l.

3im, dem l . l B.zilksamts Wurffeld, a!5 G ,
licht, wird dem s.it mehr alß 30 Jahren uerschollcnen
BlaS «mdrosch, von Oberschöndorf g tbü ' l l ig , hier.
mit erinnert:

Es habrn ?lpl'llc'nia Ambrosch, rerchel, Scbiwe'
ron Scheine, und ApooUnia Ambrl'scl'. reredl. M l a l
k's von .Nalze. wider dlnsclbsn das Gesuch »M
Eilileilung der Todeserkläiling des genannten ver»
scholienen ^las?lmbrl 'sch. «ul, »!-»«><. 3ll Ju l i d. I ,
Z 2652. hieramts eingebracht, worüber zur Zeussen»
einvernehmnng die Tagsatzung axf d,n 23, D,zclN'
ber l. I . srüh !> Uhr hiergerichtS angeordnel, und
dem Gctl«glen wegen sein^ unb'kannten Ausent»
Haltes Josef Grizher von Kozhub als <',!!!>!<»,' .i<l
.'ll'lnm auf sein, Gefahr und Kosten beste!!! wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verstäodiqet,
daß er allenfalls zn rechter Zeit. d. i. binnen Einem
Jahre slll'st zu erscheinen, ober sich einen andere»
Sackwaller zu b,still>n und aoher nambaft i l "
machen, wir c.uch überhaup! vi>n s.insm ^eben ^lach»
richt zu geben hab,, widri^ens tirse RlchlSsacke
mit den, aufgestellten Kurator verhandelt und nach
Ablauf der Iahre5<list zu lessen Tode^crllarung jit»
schrillen werd,n wird.

K. k. Bezirksamt G u l l f l l d , als Vexch l . am
30. J u l i l8r>l .

>). 1937. (2) Nr. 4.'i09.
E d i k t .

Von den, s. f. Veziisöamte Adclöberg. alö Ge«
richl. wird diemit l'lkaioil gemach!:

Eö sei über das Ansuchen deö Josef Smeldl l von
S t . Peter, gegen AndreaS Zhelbar uou vorl. wege»
alls dem Vergleiche uom l8 . Leplember l^.»" schulri-
gen lil) ft. l>0 kr. ö. W. <'. <. <', in die erelulwt
öffeiüliche Velstligerimg der. dem ^'eßtern ssel'öl>gen.
im Grnndbnchc oer vormaligen Herrschaft Prem i»ul»
Urb. 5lr. 7 vorkommenden, im gerichllich erdolienen
Schäpliügswerlhe von 1202 fl. «0 kr ö. W . ge>
>vl!l,gel ui'.o zur Vorual'me dcrsell'tn t>ie Feilbietung«'
lagsaplmgsn auf den ^, Noveniber. ,i»f be» l», Drzen"
ber uuo auf den l^. Iauuer 1«l i2. jlbcsnial Vor«
inlttags »im 9 Uhr in dieser H»'tüka>,lltl , „ i l de<»
Anhange bestimutt n>ord,u . l>att oic feilzubietende Ne>
lilät nur bei der leßleu ^eilbiclnng auch lliller del»
Schapungswerlbe an den Meistbietenden bintaugegebeil
werde.

Da« Schayungsprotololl. der Grundbuchs,rlratt
unt» die ^lzitalllmobtliugmssc können bci riesln Gc-
richl, in den gewöhnlichen Anitsslunc'c,! ringesehe»
werben.

Hl. s. Bezirksamt AoeMerg . als Gexcht. am
2<j. Leplember 1 » 0 l .

Z. l!)40. (2) ?ir. .'1369.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezilk><amlt Planina. als Gc«
richt, wiro biemit bekannt gemacht:

(5^ sei ülx'r dc>« A„such,u d,s Johann ^oichal.
von Vel.?fu. gegen Slefan PelrizI' von dort Nr^ tl.
ivegeil uns rein Veigleiche vom 2t>!, I n ü l 8 3 ^ . Z.
8l)69. schuldigen 1l).'> f!. ö. ^U. c:. »̂. o , in die sfe<
kuliue öffentliche Vtlsteig,rung bes. den, Zeptern ge»
l iöl i^cn, im Grundl'llche ^uegg >,ul) U>l». Nr. <l1l
in» gerichllich elhobenen Schäpimgswerlbe von l 0 9 "
ft ö. W , , g,willigst uno zur Vornahme dtlsl'Iben
die er.kulio,n Feilbietungötagsaßüng,» auf den l i .
Dezember 1 « l i l . auf den 8. Jänner und auf de«
8. Februar 1«02. j,t.esn,al Vo,mittags von l0 bis
12 Uhr im WlrichlZsiyc mit sem Anuange bestimmt
lvorl>en. das die feilzubietende Nealilat „,-r bei l>el
leyten Fsilbi,t»ng anch unter dem Schaßu„gsllillllie
an een Mtlslbielsnden liiütangegeben welle.

Das Schätnmgöprolokoll. oer Grnndl'ueliseltlasl
ülld dir ^izilaüonsbeoiuglüsi, können b,i l-iesem 6>t'
richlc in reu gewöhnlich,,, AmtsslniiDtil singefthlN
werden.

K. k. Veziilc'aml Pl<ini»li. als G,i icht. am ^ ' -
September l t t l i l .

Z. 1938. (2) Nr. <>l>7l.
E d i k t .

Vom l . k. Vezirlsamte Ootlschee. als Gtlickt.
wiro hieinil brkannt gemacht:

Es sei üblr Das Ansuchen des Herru I^ ' !^
5'ol) vcn Goüschee. gegen Herrn Ignaz D o m i l ^on
Goitschee, wegen auö l)e<n Pcrgleiche vom !̂ . Ia inur
d. I . . Z. 3l i . schuldigt!» 154 ft, 7 kr. öst. W, l-- '- " '
in die erekuliue öffenlliche Vcrstcigerung der. rem
L,htern gcböligen, i<» Gruill-liuchc drr Stadt Gollschl/
>ul) l o m . l . ^c>l. 2NÜ vorkollliuenl'ln Mielbofrea»«
! ä l . im gerichtlich erhobeucil SchatMlgSwerlbe vo'l
««2 ft. öst. W.. gewilliget uni' zur Vorüahme onselbl"
l-ie Termine zu den erekutwen sscilbielungstagsaßunge"
a»f l'en 19. Novcmdcr. auf dr» «9. Dezember l«« ' '
>»'d auf den 2 l Jänner 18li2. jedesmal VornMlagS
>"N 9 Ulir in, Amlösipc mit dem Anbange bett,»!'"'
word ln . baß di, scilzubieleude Realität »ur be, del
leülcn Fsilbietung auch unler dem Schaplings'vMDc
an den Meistbiltenden hinlangegeben werde.

Das Schatzung^rolokoll. der Orunobuchsel ir^
»"d die uizit^ic.„si.ili'ingnisse köunlu liel d l ^ ! " " ^
richte in den gewöhnliche» Umlsstmide» tl»ge,el?l
werden. H

Ff. l . Bezirksamt Goltsch.-e. alS Gcrichl. a>" '

Oktober 18U1.


